
M
ai

 - 
Ju

li 
 2

02
3

Ev. luth. Kirchengemeinden 
Westrhauderfehn, Rhaude 
& Langholt

Gemeindebrief &
Kirchenpost



2

Helmuts
Hoek

Nu bünt wi ja noch mehr Minsken, 
de dit Gemeendeblatt lesen. Dat erste 
Mal, dat wi all in een Heft för Lang-
holt, Rhaude un Westrhauderfehn 
rinkieken. Wat moij, dat wi mitnanner 
unnerwegens bünt. 

Mit mien lüttje „Hoek“ geiht mi dat ja 
alltied darum, dat wi dat Plattdütske 
bewahren. Siet een paar Jahr schrief 
ick een paar Worden up Platt. Aber 
meesttieden liegt mi ok wat an’t Hart, 
wat ick kwiet warn mut – so ook dit 
Mal. 
War vööl Minsken tosamen leben, 
dar gifft dat verscheden Meenungen. 
Wenn wi all gliek denken würden, 
dann weer dat ook nich recht. Aber 
dat dat bi uns alltied noch Minsken 
gifft, de so derart naiv „rechts“ den-
ken, dat maakt mi Sörg. Wenn dar een 
an’t Kökentafel sitt un vertellt, datt 
„de Utlanners uns de Arbeit wegneh-
men“ off dat „elke Utlanner ja alles 
van’t Gemeende schunken kriggt, wat 
he hebben will“, dann platzt mi de 
Kraag. Wennehr wart denn mal mit 
disse heele Vöroordeelen uprüümt? 
Wat mutt de denn noch gebörn, dat 
sück in de Koppen van sükke Lüü wat 
ännert? 
Wi all mitnanner sünd upropen, hier 
uptoklären und nich eenfach still toto-
hören of mit Kopp to nicken. Ick will 
up jeden Fall mit daran arbeiden, dat 
dat nich noch leeper wart. 
Allerbest!
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Andacht«
Trinitatis
Wer sich im Kirchenjahr auskennt, 
weiß, dass bald Trinitatiszeit ist. Das 
ist die Zeit ohne kirchliche Feiertage. 
Sie beginnt mit dem ersten Sonntag 
nach Pfingsten, der auch Trinitatis 
heißt. 
Man kennt das Wort im Namen einer 
Gemeinde oder einer Kirche, z. B. der 
Trinitatisgemeinde in Langholt. 
Trinitatis ist lateinisch und steht für 
Dreieinigkeit oder Dreifaltigkeit. Ge-
meint sind damit die drei Personen 
Gottes: Vater, Sohn und Heiliger Geist.
Besonders aus dem Islam gibt es dafür 
immer wieder Kritik.
Wieso drei Personen? Habt ihr denn 
nicht einen Gott? Ist der christliche 
Glaube keine „monotheistische“ Reli-
gion, die nur einen Gott kennt?
Natürlich ist das so. Aber Gott er-
scheint eben in verschiedenen For-
men oder Personen. Das ist im Alten 
Testament übrigens sehr oft so.  Mose 
erkennt Gott zum Beispiel in einem 
brennenden Dornbusch, der aber nicht 
verbrennt, zu Abraham kommt er in 
Gestalt dreier Männer und zu Elia als 
ein sanfter Wind. Deshalb ist es auch 
besser, bei der Trinität von „Erschei-
nungsformen Gottes“ zu reden.
Das ist für unseren Glauben entschei-
dend. Gott nähert sich in diesen For-

men, er bleibt 
nicht starr und 
unbeweglich. In 
Jesus Christus 
ist er selbst bei 
den Menschen 
gewesen, sogar 
als einer von ih-
nen. Als Heiliger Geist hat er den Jün-
gern und vielen anderen Menschen 
Kraft gegeben. Die Dreieinigkeit ist 
Kern unseres christlichen Glaubens. 
Immer wieder haben Menschen ver-
sucht, das zu erklären. Die beste Ant-
wort darauf hat immer noch der, der 
sagt: Was wäre Gott, wenn er sich er-
klären ließe? Auch in der Kunst ist die 
Dreieinigkeit immer wieder Thema 
gewesen, so wie auf dem Bild hier. 
Dort ist, wie sehr oft, der Heilige Geist 
als Taube dargestellt. Als Jesus getauft 
wird, heiß es im Matthäusevangelium:  
Und als er aus dem Wasser stieg, sah 
er, dass der Himmel sich öffnete und 
der Geist wie eine Taube auf ihn her-
abkam. Die Taube ist zudem in der 
Antike ein Zeichen für Sanftmut und 
Liebe und bis heute ein Zeichen des 
Friedens. Ich sehe die Taube des Hei-
ligen Geistes als Zeichen des Friedens 
zwischen Gott und Menschen.

Hartmut Kutsche
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Neuer Gemeindebrief jetzt für drei 
Kirchengemeinden

Mit dieser Ausgabe haben Sie den 
ersten Gemeindebrief für drei Kir-
chengemeinden in der Hand. Es sind 
die drei Kirchengemeinden, die im 
nächsten Jahr zu einer neuen, großen 
Kirchengemeinde zusammengehören 

werden. Bis dahin wird es noch Seiten 
für die einzelnen Gemeinden geben.  
Wegen der Fusion ist es aber gut, dass 
die Gemeindeglieder wissen, was in 
den jeweils anderen Gemeinden ge-
schieht und wichtig ist.

News

Moin!
Ich heiße Ellen Jones und bin Dok-
torandin der Germanistik an der 
Universität von Texas in Austin, Te-
xas USA. Ich habe 2014 - 2015 einen 
Schulaustauch in Rhauderfehn ge-
macht, und beschäftige mich jetzt 
im Zuge meiner Doktor-Arbeit mit 
dem Thema Plattdeutschgebrauch im 
Landkreis Leer. 
Aus diesem Grund würde ich mich 
sehr freuen, wenn Sie sich im Juni 
oder Juli 2023 Zeit nehmen würden, 
TeilnehmerIn meiner Studie zu sein. 
Ich werde Ende Mai eine Umfrage 
zum Thema Plattdeutschgebrauch 
veröffentlichen, und dann von Ende 
Mai bis zum 8. August in Rhauder-
fehn sein, um Interviews durchzufüh-
ren.

Fragen zu der Umfrage und 
den Interviews können Sie an  
Mail: ejones7463@utexas.edu senden. 

Vielen Dank im Voraus!



5

Brennholz gegen Spende

Der nächste Winter kommt bestimmt. 
Die Kirchengemeinde Westrhauder-
fehn gibt eine „gute Portion“ Brenn-
holz zur Selbstabholung gegen eine 
Spende für die Kinder- und Jugend-
arbeit ab. 
Bis zum 19.5.2023 können Sie Ihr An-
gebot mit Name und Telefonnummer 
in einem verschlossenen Umschlag im 

Kirchenbüro Westrhauderfehn abge-
ben. 

Tauffest am Hahnentanger See
Am Samstag, den 24. Juni, um 15:00 
Uhr feiern die Gemeinden der Region 
ein besonderes Tauffest am Hahnen-
tanger See. Die Taufe findet also nicht 
in der Kirche, sondern im bzw. am See 
statt. Für diejenigen, die bereits getauft 
sind, wird es die Möglichkeit der Tauf-
erinnerung und den Zuspruch eines 
persönlichen Segens geben. Wir freu-
en uns also auf ein besonderes Fest mit 
vielen fröhlichen Menschen. 
Zu einem Vorbereitungstreffen für die 
Täuflinge (klein und groß) laden wir 
am Mittwoch, 14.6.2023, um 17:00 Uhr 
in das Gemeindehaus an der Hoff-
nungskirche ein.
Nach dem Gottesdienst wollen wir ge-
meinsam picknicken und jede und je-

der wird gebeten, etwas für die lange 
Tafel mitzubringen, so dass es für alle 
reicht. Anmeldungen zur Taufe erfol-
gen über das Gemeindebüro, Unten-
ende 3, und für Rückfragen steht Ih-
nen auch Superintendent Kersten zur 
Verfügung.

Foto:© Jens Schulze /EMA

Offene Kirche! Aber wer schließt ab?

Die KG Westrhauderfehn sucht Personen, die sich am Schließdienst für die 
Kirche beteiligen möchten. Bitte melden Sie sich bei Anke Kruse, 95 20 10.
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Konfirmation

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite in der 
Downloadversion leer.
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Die letzten Konfirmationen in 
Rhaude und Westrhauderfehn
Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden auf dieser und der vorigen 
Seite sind die letzten Konfirmanden 
der Kirchengemeinden Rhaude und 
Westrhauderfehn. Mit der Fusion der 
beiden Gemeinden und der Kirchen-
gemeinde Langholt geht eine lange 
Tradition zu Ende. Über zwei Jahr-
hunderte wurden in Westrhauderfehn 
Jugendliche konfirmiert, in Rhaude 
waren es beinahe fünf Jahrhunderte. 
In dieser Zeit hat sich viel geändert. 
Früher fanden die Konfirmationen 
immer am Palmsonntag statt. Das lag 
daran, dass das Schuljahr Ostern zu 
Ende war und dass man die Volks-
schule nur 8 Jahre lang besuchte. Nach 
der Konfirmation starteten die Konfir-
mierten in das Berufsleben. 
Als die Schulentlassungen in den 

Sommer verlegt wurden, fanden auch 
die Konfirmationen später statt. 
Auch der Konfirmandenunterricht hat 
sich geändert. Es gibt inzwischen viele 
unterschiedliche Modelle. Dazu ge-
hören neben den bisherigen wöchent-
lichen Stunden auch vierzehntägige 
Angebote sowie monatliche Treffen, 
meist am Samstagvormittag, ebenso 
Freizeiten und Praktika.
Demnächst wird geplant, wie die 
Konfirmandenzeit im nächsten Jahr 
organisiert wird. Darüber wird im Ge-
meindebrief, auf der Internetseite und 
in den Einladungen zur Konfizeit in-
formiert.

Nicht genannte KonfirmandenInnen haben der Veröffentlichung der Namen widersprochen.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite in der 
Downloadversion leer.
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Konfirmation

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite in der 
Downloadversion leer.
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Sommerferienprogramm für 
Kinder- und Jugendliche

In diesem Sommer wird es 
bunt. Das neue Team im Kir-
chenkreisjugenddienst plant 
genau jetzt ein buntes Som-
merferienprogramm in den 
letzten Wochen der Ferien. 
Verschiedene Aktionen vor 
Ort in mehreren Gemeinden, 
Ausflüge in Freizeitparks und 
an andere Orte, Spiele, Krea-
tives und mehr kommen auf 
Sie und Euch zu.
Im kommenden Gemeindebrief und 
auf der Homepage des Kirchenkreis-
jugenddienstes, www.ejkr.de, und auf 
Instagram, #kjd_rhauderfehn, gibt es 
in den bevorstehenden Wochen die 
genauen Infos zu den einzelnen Aktio-
nen zu finden. 
Schon jetzt verraten wir Euch aber 
Zwei Termine zum Vormerken:

01.07.2023: Großes Sommerfest des 
Kreisjugenddienstes mit Eröffnungs-
gottesdienst um 14 Uhr. Dieser wird 

auch der Einführungsgottesdienst für 
den neuen Regional- und Jugenddia-
kon Niklas Sonnenberg sein. 
18.08.2023: Jugendgottesdienst zum 
Abschluss des Sommers.
Beide Aktionen finden in der Gemein-
de Potshausen beim Kirchenkreisju-
genddienst statt.

Wir freuen uns auf jeden Einzelnen!



10

Du brauchst nur 3 Zutaten für deine 
"Saatbomben". Um deine Saatbomben 
zu basteln und die darin enthaltenen 
Samen mit optimalen Startbedingun-
gen auszustatten, brauchst du als 
Faustformel folgende Materialien:
• 1 Teelöffel Samen
• 4 – 5 Esslöffel Erde
• 4 – 5 Esslöffel Tonerde oder ge-

mörsertes Bentonit (aus Katzen-
streu ohne Duftstoffe)

So werden die Saatbomben hergestellt:
Trockene Zutaten vermengen. Zu-
nächst die Samen mit der Erde vermi-
schen. Dann die Tonerde bzw. das ge-
mörserte Bentonit dazugeben und alles 
nochmals gründlich untermengen. 
Wasser hinzufügen. Die Mischung so 
lange mit Wasser anreichern bis ein 
geschmeidiger, aber immer noch fes-

ter Teig 
entsteht. 
Aus dem 
Teig etwa 
walnuss-
g r o ß e 

Kugeln formen. Die fertigen Saatbom-
ben auf einem Backblech oder in ei-
nem Eierkarton für einige Tage trock-
nen lassen.
A u s w a h l 
der Samen:
Am bes-
ten eignen 
sich: Lö-
w e n z a h n , 
Klatschmohn, Wegwarte, Dost, Sauer-
ampfer, Kornblumen, Kapuzinerkres-
se, Kamille, Sonnenblumen.
Zur Tat schreiten
Nach getaner Arbeit ist es so weit, und 
du kannst die Saat endlich ausbringen! 
Dabei reicht es in der Regel, die Samen-
bomben am Zielort abzulegen oder sie 
– an schlecht zugänglichen Stellen – zu 
werfen. Bei kühler und trockener La-
gerung lassen sich die Samenbomben 
bis zu zwei Jahre aufbewahren.

Bilder und Text mit freundlicher 
Genehmigung: © smarticular.net

Den Ort begrünen
Saatbomben - einfach selber 
machen
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« Kinderseite !

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Was ist denn hier los?
Auf den ersten Blick sieht es hier ganz schön wuselig aus. Du ahnst 
schon, hier haben sich viele Tiere versteckt. Insgesamt 17 Lebewesen.
Jedes gefundene Tier darfst du schön bunt anmalen. 
Ganz viel Spaß dabei!

Lösung: Eule, Giraffe, Maus, Katze, Schnecke, Qualle, Gans, Fisch, Elefant, Flamingo, Schildkröte, 
Vogel, Igel, Seerobbe, Schlange, Schmetterling, Käfer

Hey, ho!

Wir möchten ab dieser Ausgabe immer eine Kids/Jugendlichen-Seite anbieten. Unsere Themen sol-

len bunt sein: sowohl für die Kleineren als auch für die Älteren. Es können Kreativangebote, Buch-

vorstellungen, Interviews o. ä.  sein. Wir möchten uns nach Euren Bedürfnissen richten und würden 

uns freuen, wenn Ihr uns Vorschläge, Feedbacks etc. mailen (anjagr@posteo.de) würdet. 

Eure Gesa und Anja



12

Helau!
Wir haben am 
Rosenmontag 
in der Kinder-
t a g e s s t ä t t e 
Karneval ge-
feiert. 
An diesem Tag durften wir einmal 
jemand anderes sein. Egal ob Clown, 
Prinzessin oder Pirat, wir sahen alle 
wunderschön aus. Es wurde viel ge-
lacht und getanzt, das hat uns allen 
sehr viel Spaß gemacht. Es gab Süßig-
keiten und was zum Knabbern, Musik 
und Spiele und vieles mehr. Wir freu-
en uns schon auf nächstes Jahr, wenn 
es dann wieder „Helau“ heißt! 

Erste Hilfe 
Im Februar bekamen wir Besuch von 
Edith Schulte vom Deutschen Roten 
Kreuz. Sie zeigte uns, was auch Kin-
der schon leisten können, wenn sich 
jemand verletzt. Wir haben gelernt, 
wie man einen Verband um den Arm 
macht und wie eine stabile Seitenlage 
geht. Am Ende haben wir alle eine Ur-
kunde bekommen. 

Friseurecke
Durch die Auflösung des Friseursa-
lons der Großmutter eines Kinder-
gartenkindes bekamen wir sehr viele 
Friseurartikel gespendet. Kurzerhand 
richteten wir einen Frisiersalon in 
unserer Themenecke ein. Die Kinder 

Aus der KiTa Regenbogen
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freuten sich und nutzten dies für meh-
rere Wochen als zusätzlichen Rollen-
spielbereich. Auf diesem Weg sagen 
wir noch einmal Danke für die gespen-
deten Materialien. 

Holtmuckel 
Vom 20. bis zum 24. März war der 
„Holtmuckel“ vom Lederwerk bei uns. 
Einige Kinder konnten hier in unserer 
Werkstatt hämmern, sägen und vieles 
mehr. Am Ende konnten sie stolz ihr 
Ergebnis präsentieren. 

Osterwerkstatt
Auf Wunsch der Kinder wurde kurz 
vor Ostern eine Osterkünstlerwerk-
statt bei uns in der Kita eingerichtet. 

Wir haben ausgepustete Eier bunt 
bemalt. Außerdem konnten wir auf 
Leinwänden kreativ werden. Es ent-
standen wunderschöne Kunstwerke. 

Termin Erinnerung:
Am 2. Juli 2023 feiern wir von 10:00 bis 
16:00 Uhr das 50-jährige Jubiläum un-
serer Kindertagesstätte Regenbogen. 
Wir beginnen um 10:00 Uhr mit einem 
Gottesdienst.

Kommen Sie gerne vorbei, wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!
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Liebe Gemeinde, ich freue mich, Ihnen 
auch in diesem Gemeindebrief wieder 
von unserer gesegneten Jungschar be-
richten zu dürfen.
Im Mittelpunkt unserer Arbeit mit den 
Kindern steht Jesus.
Den Kindern zu zeigen, wie wertvoll 
es ist, in seine Arme zu rennen und 
dort sein wahres zu Hause zu finden. 
Matthäus schreibt in seinem Evan-
gelium: Doch Jesus sagte: »Lasst die 
Kinder zu mir kommen und haltet sie 
nicht zurück, denn Menschen wie ih-
nen gehört Gottes himmlisches Reich.«
Und auf diese Gute Nachricht bauen 
wir unser Fundament und das jedes 
einzelnen Kindes.

Im Februar haben wir mit über 25 Kin-

dern unsere jährliche Übernachtungs-
aktion im Gemeindehaus veranstaltet. 
Nach einer gelungenen Jungschar-
stunde ging es also weiter und nicht, 
wie gewohnt für die Kinder, schon 
nach Hause.
Wir haben mit einem Hotdog-Buf-
fet begonnen, danach ging schon das 
Abendprogramm los. In verschiede-
nen Teams erkundeten die Kinder 
spielerisch das Gemeindehaus und 
rannten, sprangen und schlichen so-
wohl laut als auch leise durch die Räu-
me. Knifflige Aufgaben führten die 
einzelnen Teams zu Punkten und am 

EC Jungschar Rhauderfehn 
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Ende zum Siegerpodest. Die Kinder 
bauten ihre Schlafplätze auf, die Mäd-
chen schliefen im alten Saal und die 
Jungs im Besprechungsraum, wobei 
man wahrscheinlich erwähnen sollte, 
dass bei den Mädchen die Anzahl der 
Kuscheltiere, Kissen und Süßigkeiten 
nicht zählbar gewesen wäre.
Gemeinsam machten wir uns anschlie-
ßend auf den Weg zu einer „Nacht-
wanderung“.

Nach einem langen Tag kamen wir 
alle im Gemeindehaus noch einmal 
zur Ruhe und genossen einen ruhigen 
Abendabschluss und dankten unse-
rem Schöpfer für die grandiose Zeit, 
die wir in Gemeinschaft verbringen 
durften.
Unsere neuen Mitarbeiterinnen füllen 
unsere Jungscharstunden mit Energie, 
neuen Spielen und frischem Wind.
Unser Team umfasst derzeit neun 

Mitarbeiter, die wöchentlich gerne 
Zeit investieren, um diese Stunden so 
wertvoll zu füllen, wie die Kinder es 
verdienen.
Zum Abschluss würde ich Ihnen ger-
ne noch unseren Leitspruch vorstellen: 
„Mit Jesus Christus mutig voran". Die-
ser Satz begleitet uns in der Jungschar 
bei all unseren Aktivitäten und Veran-
staltungen. Wir möchten gemeinsam 
mit Jesus Christus unseren Weg gehen 
und uns dabei von ihm leiten lassen.
Und genau das tun wir auch vom  
09. - 11.06. wieder auf den Jungschar-
tagen in Großoldendorf mit über 500 
Kindern, das diesjährige Motto ist pas-
send zur Jahreslosung.

Ihnen eine gesegnete Zeit
Leo Lüken,

Jungscharleitung

Gott sieht dich!
EC Jungschartage - sei dabei! 

09. - 11. Juni 2023
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Kirche gestalten

Worum geht es?
Die Bedingun-
gen und Res-
sourcen für 
Kirche ändern 
sich funda-
mental.
Wie kann die 

Kirche künftig ihren Auftrag erfüllen? 
Ein zukunftsweisender Prozess 
braucht die Beteiligung von vielen 
Menschen mit Erfahrung vor Ort. Am 
Anfang steht die Suche nach Ideen, 
Visionen und Wünschen für die Zu-
kunft. 
„Uns interessieren Querschnittsthe-
men, die alle betreffen“, erklärt Prof. 
Stephan Haas, Leiter des Zukunfts-
prozess-Teams, das im Frühjahr 2022 
gegründet wurde. „Gemeinsam be-
nennen wir Handlungsfelder, vernet-
zen uns täglich mehr in der landes-
kirchlichen Welt und kommunizieren 
nach innen und außen – so gut das zu 
diesem frühen Zeitpunkt eben geht“, 
führt der ehemalige Leiter der Evan-
gelischen Stiftung Alsterdorf fort.

Ein Teil der Suchbewegung sind die 
Multiplikatorinnen der Kirchenkreise. 
Sie sind seit August 2022 in mehr als 
34 Kirchenkreisen unterwegs. Wäh-
rend der Recherchephasen spüren sie 
Innovationen und Projekte auf und 
stellen sie auf die Plattform ein: www.
zukunftsprozess.de. 
Was ist noch wichtig?
Der Zukunftsprozess soll eine Bewe-
gung vor Ort sein. Alle Kirchenmit-
glieder können und sollen sich betei-
ligen. Auf www.zukunftsprozess.de 
kann jede und jeder teilnehmen, sich 
austauschen, eigene Vorschläge ein-
bringen, kommentieren und abstim-
men.
Damit aus Reden auch Reales folgt, 
soll im Herbst 2024 die Landessynode 
die rechtlichen Voraussetzungen für 
Zukunftsfähiges schaffen.

«

Hinweise, Termine ...!
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« Pfingstfreizeit im Kloster 
Frenswegen

Wir gehen ins Kloster!
Klosterzeiten sind besondere Zeiten. 
Zeiten, um Gemeinschaft, um das 
Miteinander, um sich selbst, um Gott 
selbst, nochmal neu, nochmal anders 
zu erleben. 
Die Ev. Gemeinschaft Rhauderfehn 
e.V. geht ins Kloster. Das Pfingstwo-
chenende, vom 26.5. bis zum 29.5.2023, 
verbringen wir im Kloster Frenswe-
gen.
Kloster Frenswegen, in der Nähe von 
Nordhorn, ist mittlerweile ein ökume-
nisches Tagungs- und Gästehaus, in 

dem die besondere Atmosphäre und 
die Jahrhunderte alte Tradition eines 
Klosters aber immer noch spürbar ist. 
Es sind noch einige wenige Plätze frei. 
Komm doch mit ins Kloster.
Einzelzimmer 250,- € / Doppelzimmer 
230,- pro Person. Vollpension, inkl. 
Kaffee und Kuchen am Nachmittag.
Anmeldung und weitere Infos bei: 
Holger Baller, Tel.: 0491-12603, E-Mail: 
h.baller@ogv.de
Gesa Bürger, Tel.: 04952-82250, E-Mail: 
gesa.buerger@gmx.de

Standfestigkeitsprüfung der Grabmale
In diesem Jahr finden die Standfestig-
keitsprüfungen der Grabmalanlagen 
vom 03.07.2023 bis 16.07.2023 statt.

Prüfungstag: Montag, 03. Juli 2023
• Ostrhauderfehn-Untenende, Nr. 

19 10:00 Uhr
• Ostrhauderfehn-Obenende, Schif-

ferstr. 221 12:00 Uhr
• Westrhauderfehn-Untenende, 

Bernhards Padd 13:00 Uhr

2. Prüfungstag: Dienstag, 04. Juli 2023
• Potshausen, St. Martin Kirche 

12:50 Uhr
• Collinghorst, 13:25 Uhr

Prüfungstag: Mittwoch, 05. Juli 2023
• Westrhauderfehn-Südwieke  

7:30 Uhr
• Burlage, Freitagstr. Süd/Am Sa-

terberg 9:00 Uhr
• Langholt 9:30 Uhr
• Backemoor, Groot Karkweg 12, 

26817 Rhauderfehn 9:45 Uhr

«Hinweise, Termine ...!



18

    So      So  oderoder so ?so ?
Gartenphilosophien unversöhnlich?Gartenphilosophien unversöhnlich?

Gepflegte Gärten sind seit eh und jeh 
ein Aushängeschild für unsere Region.
Manchem Hobbygärtner fällt es dabei 
schwer, sich mit den Wildkräutern zu 
arrangieren und mit einem ungepfleg-
ten Garten möchte auch keiner in der 
Nachbarschaft für Gesprächsstoff sor-
gen.
Brennnessel, Giersch, Quecke und co. 
sind in unseren Gärten nicht gedul-
det. Statt heimischer Blumen, Gräser, 
Sträucher und Bäume dominieren 
langweiliger Einheitsrasen und exo-
tische Gewächse. Löwenzahn und 
Gänseblümchen haben da nichts zu 
suchen.
Diese Diskussionen sowie das Für und 
Wider kennen Sie alle und am Arten-
rückgang in Flora und Fauna haben 
auch wir Hobbygärtner unseren Anteil. 
Wenn wir uns als Teil der Schöpfung 
verstehen und diese uns von Gott anver-
traut ist, sind auch die kleinsten Lebewe-
sen zu achten und ihr Lebensraum zu 
erhalten.
Damit auch Schmetterlinge über Wiesen 
tanzen können, brauchen ihre Raupen 

Brennnesseln als Nahrungsgrundlage. 
Über 60 % der Falter stehen auf der Ro-
ten Liste. Lebensraumzerstörung und 
Gifteinsatz machen ihnen den Garaus. 
Auch in vielen Gärten finden die far-
benprächtigen Insekten keine Nahrung 
mehr. Dabei könnte jeder in seinem Gar-
ten wenigstens eine kleine Ecke für Ar-
tenvielfalt reservieren.
Entsprechend der Lage, Größe und Bo-
denbeschaffenheit des Gartens lassen 
sich unterschiedliche Biotope realisie-
ren. Etwa eine Staudenrabatte, ein duf-
tendes Kräuterbeet oder eine Hecke mit 
Wildsträuchern.
Räumen Sie Ihren Garten nicht zu sehr 
auf, schaffen Sie Rückzugsorte wie 
Wildkräuterecken, Laub- und Reisig- 
haufen und Sie werden sich wundern, 
wer sich sonst noch in Ihrem Garten 
wohlfühlt.
Wir wünschen Ihnen in Ihrem Gar-
ten Freude an der Arbeit, erholsame 
Stunden und den Blick für Gottes gute 
Schöpfung.

Für den Umweltausschuss des Kirchenkreises 
Rhauderfehn 

Petra Prins

Umwelt!« «
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GemeindebriefausträgerIn gesucht!
Sie sind ab und an gern zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad unterwegs? Sie lie-
ben frische Luft und haben etwas Zeit? 
Vielleicht mögen Sie dann alle 2 Mo-
nate einige Gemeindebriefe verteilen! 
Wir suchen GemeindebriefausträgerIn 
für:
• Papenburgerstraße, zwei Ab-

schnitte, 74 bzw. 35 Stk.
• 1. Südwieke, 25 Stk.
• Sichelmoos, Moorbirke, Adler-

farn, 30 Stk.
• Gorch-Fock-Str., 17 Stk.
Bitte melden Sie sich bei Anke Kruse 
im Büro der Kirchengemeinde Tel. 95 
20 10.

Herzliche Einladung zum  
Mitarbeiterabend

Der Kirchenvorstand lädt zusammen 
mit dem Projektausschuss alle Mitar-
beiter unserer Gemeinde für Montag, 
den 19. Juni,  um 19.30 Uhr zu einem 
gemeinsamen Abend ein. Als Kirchen-
gemeinde freuen wir uns über die 
zahlreichen Gruppen, Veranstaltun-
gen und Dienste, die viele ehrenamt-
liche Mitarbeiter Woche für Woche or-
ganisieren, planen und gestalten. Der 
gemeinsame Abend bietet ein nettes 
Beisammensein, einen kleinen Snack 
und die Möglichkeit des Austausches 
über unsere Arbeit. Wie gelingt uns 
die gegenseitige Wahrnehmung, ein 
guter Kommunikationsfluss und wie 

organisiert sich das Leben im Ge-
meindehaus? Ebenso möchten wir 
euch über den aktuellen Stand der Fu-
sionsgespräche informieren und mit 
euch in die Zukunft blicken. Es wäre 
schön, wenn jede Gruppe bzw. jeder 
Dienstbereich durch einige Mitarbei-
ter, einen Leiter oder stellvertretenden 
Leiter vertreten wäre. Wir bitten um 
Anmeldung bis zum 21. Mai bei Anke 
Kruse (Tel. 04952 – 952010 oder per 
Mail (kg.westrhauderfehn@evlka.de). 
Der Kirchenvorstand und der Projekt-
ausschuss freuen sich auf einen schö-
nen und netten Abend mit euch.

Termin vormerken!«
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Moin liebe Gemeinde, ich bin Diakon Niklas Sonnenberg
Zum 01. April habe ich meinen Dienst 
im Kirchenkreis begonnen. Mein Auf-
gabenbereich liegt in der Region Rhau-
derfehn. Ein Schwerpunkt liegt in ihrer 
Gemeinde in Langholt. Meine Arbeits-
felder sind hier vor Ort die Erstellung 
und Durchführung eines regionalen 
KonfirmandInnen-Modells, sowie ein-
zelne Projekte und Aktionen in ihren 
Gemeinden. Ein weiteres Arbeitsfeld 
liegt in der Arbeit mit Kindern- und 
Jugendlichen im Kirchenkreis durch 
meine Mitgliedschaft im Kirchenkreis-
jugenddienst und ein letztes in der 
Kirchengemeinde Ostrhauderfehn für 
die Betreuung des Jugendcafé Wag-
gon und einzelnen anderen Aktionen 
und Projekten. Wie genau sich meine 
Arbeit aufstellen wird, wird sich in 
den kommenden Wochen abzeichnen. 
Gerne halte ich Sie auch hier im Ge-
meindebrief auf dem Laufenden. 
Aber wer bin ich denn nun eigentlich?
Ich bin gebürtiger Ostfriese, in Leer 
geboren, der einzige in meiner Fami-
lie. Mit meiner Frau (aus Weener) und 
meinem Sohn (2 Jahre) wohne ich auch 
aktuell in Leer-Heisfelde. Vor nun 4 
Jahren sind wir in das schöne Ostfries-
land zurückgezogen. Vorher lebten 

wir lange in 
Hannover. 
Ich habe 
dort stu-
diert, ur-
sprünglich 
E l e k t r o -
technik, bis 
ich dann 
in die Reli-
gionspäda-
gogik und Soziale Arbeit gewechselt 
habe. Ich habe mein Hobby und mei-
ne Leidenschaft zum Beruf gemacht. 
Ich engagierte mich während meiner 
Schulzeit und Ausbildung im EC-Ver-
band und später dann in unserer lan-
deskirchlichen evangelischen Jugend. 
Während meiner Studienzeit wurde 
für mich immer klarer, dass die Ju-
gendarbeit für mich mehr ist als nur 
ein Beruf, und so legte ich auch alle 
wählbaren Schwerpunkte des Studi-
ums in diesen Bereich. Mein Anerken-
nungsjahr zum Diakon absolvierte ich 
im Kirchenkreisjugenddienst in Ron-
nenberg. Meine erste richtige Stelle 
ist nun vorbei. Fast vier Jahre in einer 
Projektstelle mehrerer Gemeinden im 
Kirchenkreis Emden-Leer für missio-

Vorgestellt !« «
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«

narisch aufsuchende Kinder- und Ju-
gendarbeit. Nun hat mich mein Weg 
in Ihre Gemeinden geführt und ich 
freue mich darauf!
„Ja, ich sage es noch einmal: Sei mu-
tig und entschlossen! Lass dich nicht 
einschüchtern und hab keine Angst! 
Denn ich, der Herr, dein Gott, stehe 
dir bei, wohin du auch gehst.“ 
Josua 1,9
Dies ist der Bibelvers, mit dem ich 
in den Diakonen-Dienst eingesegnet 
wurde. So möchte ich auch die Region 
Rhauderfehn und Ihre Gemeinde un-
terstützen. Ich habe keine Angst und 
freue mich auf neue Begegnungen, 
Gespräche und Freunde. Ich möchte 
mit Gottes Hilfe unsere Kinder- und 
Jugendarbeit in der Kirche aufbauen 
und stärken. 
Bei Fragen zu mir oder der Arbeit 
können sie mich jederzeit ansprechen 
oder sich an mich wenden. 
Herzliche Grüße
Dn. Niklas Sonnenberg

Kontakt:
Büro: Potshauser Straße 18, 26842 

Ostrhauderfehn
Mail: niklas.sonnenberg@evlka.de

Telefon: 04957-8978209
Mobil: 0176-32185884 

ZeitNutzen:

Kreativ & Klönen
1. + 3. Donnerstag im Monat, 15 
Uhr; Gemeindehaus, alter Saal, 
Wfehn
Heidy Schulz, 8095861

Gesellschaftsspiele
Dienstags, 15 Uhr; Gemeindehaus 
Wfehn
Silke Roth-Lampen, 01792101192

Handarbeiten
3. Donnerstag i. Mo., 15.30 Uhr; 
Gemeindehaus Rhaude
Henriette Tjaden, 81306

Mal wieder die 
Zeit Nutzen!

«
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03.04.2023 
061a 

 
 

Gemeinsamer Aufruf 

der Ratsvorsitzenden der Evangelischen Kirche in Deutschland 

und des Vorsitzenden der Deutschen Bischofskonferenz 

zu den Sozialversicherungswahlen 2023 

 
 
Die Vorsitzende des Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD), 
Präses Annette Kurschus, und der Vorsitzende der Deutschen 
Bischofskonferenz, Bischof Dr. Georg Bätzing, erklären zu den anstehenden 
Sozialwahlen 2023:  
 
„Im April und Mai 2023 finden nach sechs Jahren wieder die Sozialwahlen statt. 
Gewählt werden die Vertreterinnen und Vertreter der Versicherten in den 
gesetzlichen Sozialversicherungen wie beispielsweise den Kranken- und 
Rentenversicherungen. Wie schon bei den vergangenen Malen kandidieren die 
drei in der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Arbeitnehmerorganisationen 
(ACA) zusammengeschlossenen Verbände – das Kolpingwerk Deutschland, die 
Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) und der Bundesverband 
Evangelischer Arbeitnehmerorganisationen (BVEA) – auf einer gemeinsamen 
Liste.  
 
Die Kandidatinnen und Kandidaten der ACA verfolgen das Anliegen, 
christliche Werte in die Entscheidungen der Sozialversicherungsträger 
einzubringen. Sie treten ein für die Solidarität der Jungen mit den Alten, der 
Gesunden mit den Kranken und der Leistungsstärkeren mit den 
Leistungsschwächeren. Als Christinnen und Christen haben wir die Pflicht uns 
einzubringen, wenn es um die Mitgestaltung der sozialen Sicherungssysteme 
geht. Im Zentrum stehen dabei die Orientierung am Wohl und der Würde des 
Einzelnen ohne Ansehen der Person, die Sorge um gerechte Strukturen und die 
Stärkung der sozialen Selbstverwaltung als Ausdruck gesellschaftlicher 
Verantwortung.  
 
Wir rufen daher die Wahlberechtigten auf: Nehmen Sie Ihr Stimmrecht wahr 
und beteiligen Sie sich an den Sozialwahlen 2023. Tragen Sie mit Ihrer Wahl 
zur Solidarität der Versicherten untereinander bei und unterstützen Sie die 
Selbstverwaltung der Sozialversicherungen durch gewählte Vertreterinnen und 
Vertreter aus christlichen Organisationen.“ 

 
 
  
  
  
 

Herausgeberin 
Dr. Beate Gilles 
Generalsekretärin  
der Deutschen Bischofskonferenz 

Redaktion 
Matthias Kopp (verantwortl.) 
Pressesprecher 

Kaiserstraße 161 
53113 Bonn 
Tel.:  +49 (0) 228 103 214 
Fax:  +49 (0) 228 103 254 
E-Mail: pressestelle@dbk.de 

dbk.de 
facebook.com/dbk.de 
twitter.com/dbk_online 
youtube.com/c/DeutscheBischofskonferenz 

PRESSEMITTEILUNGEN 
DER DEUTSCHEN 

BISCHOFSKONFERENZ 

Aufruf - 
mitwählen bedeutet mitgestalten!«

«
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Pfingstmontag, den 29. Mai 2023 
um 10.00 Uhr 

Ökumenischer Pfingstgottesdienst
in der 

St. Bonifatiuskirche in 
Rhauderfehn 

„Was uns Hoffnung gibt“ 
Zuversicht im Angesicht der Bedrängnisse 

Predigt: Thomas Kersten 
Superintendent im Kirchenkreis Rhauderfehn 

"Initiative - Ökumenischer Arbeitskreis Rhauderfehn" 

Kath. Kirchengemeinde Westrhauderfehn, 
Ev.-luth. Kirchengemeinden  

Backemoor, Collinghorst, Langholt, Ostrhauderfehn 
Rhaude und Westrhauderfehn 

Neuapostolische Gemeinde Rhauderfehn 

« «
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Gottesdienste

06. Mai, Samstag
11 Uhr Konfirmation in Langholt,  
P. Sundermann

07. Mai, Kantate
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
& Taufen in Westrhauderfehn,  
Sup. Kersten; Mittagstisch
10 Uhr Gottesdienst in Rhaude,  
Prädikantin Gisela Schulte
9.30 Uhr Konfirmation in Langholt, 
P. Sundermann
11 Uhr Konfirmation in Langholt,  
P. Sundermann

14. Mai, Rogate
10 Uhr Konfirmation in 
Westrhauderfehn, P. Kutsche
10 Uhr Gottesdienst in Rhaude,  
Prädikantin E. Focken
10 Uhr Gottesdienst in Burlage,  
P. Sundermann

18. Mai, Himmelfahrt
10 Uhr Gottesdienst in Rhaude,  
P. Bokelmann; anschl. Frühschoppen

21. Mai, Exaudi
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen in 
Westrhauderfehn,  
P. Dreesch-Rosendahl
Kindergottesdienst
10 Uhr Konfirmation in Rhaude,  
P. Kutsche
17.30 Uhr Gottesdienst in Burlage,  
P. Sundermann

28. Mai, Pfingstsonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Westrhauderfehn,  
P. Dreesch-Rosendahl
10 Uhr Festgottesdienst in  
Langholt, P. Sundermann

29. Mai, Pfingstmontag
10 Uhr Ökumenischer 
Regionalgottesdienst in St. 
Bonifatius; anschl. Tee und Brötchen

04. Juni, Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Westrhauderfehn, Tee 
P. Dreesch-Rosendahl
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen in 
Rhaude, P. Kutsche
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Langholt, P. Sundermann
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11. Juni, 1. Sonntag n. Trinita-
tis
10 Uhr Gottesdienst am Museum, 
Sup. Kersten
Kindergottesdienst 
10 Uhr Gottesdienst in Langholt, P. 
Sundermann

18. Juni, 2. Sonntag n. Trinita-
tis
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen,  
P. Bokelmann
10 Uhr Gottesdienst in Rhaude, 
Prädikantin E. Focken
10 Uhr Gottesdienst in Langholt, P. 
Sundermann

24. Juni, Johannistag
15 Uhr Tauffest am Hahnentanger 
See, Sup. Kersten, P. Bokelmann,  
P. Dreesch-Rosendahl, Pn. Neubarth

25. Juni, 3. Sonntag n. Trinita-
tis
10 Uhr Familiengottesdienst 
zum Abschluss Konfi 4, anschl. 
Mittagessen
10 Uhr Gottesdienst in Rhaude,  
Dn. Collmann
10 Uhr Gottesdienst in Langholt, 
N.N.

02. Juli, 4. Sonntag n. Trinita-
tis
10 Uhr Goldene Konfirmation 
mit Abendmahl, Tee in 
Westrhauderfehn P. Bokelmann
10 Uhr Gottesdienst in Rhaude, 
Prädikantin Gisela Schulte
10 Uhr Gottesdienst in Langholt, 
NN

09. Juli, 5. Sonntag n. Trinita-
tis
10 Uhr Sommerkirche in Rhaude 
und Burlage
19 Uhr Sommerkirche in Holterfehn

16. Juli, 6. Sonntag n. Trinita-
tis
10 Uhr Sommerkirche in Potshausen 
und Westrhauderfehn mit 
Abendmahl
19 Uhr Sommerkirche in Collinghorst

23. Juli, 7. Sonntag n. Trinita-
tis
10 Uhr Sommerkirche in 
Ostrhauderfehn und Backemoor
19 Uhr Sommerkirche in Langholt

30. Juli, 8. Sonntag n. Trinita-
tis
10 Uhr Sommerkirche in 
Westrhauderfehn, Tee und Rhaude
19 Uhr Sommerkirche in Potshausen



26

Seniorengeburtstage
KG Westrhauderfehn

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite in der 
Downloadversion leer.
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KG Westrhauderfehn

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite in der 
Downloadversion leer.
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Seniorengeburtstage

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Jubelkonfirmationen 2023 in Westrhauderfehn

• 2. Juli 2023: Goldene Konfirmation, 10 Uhr
• 3. Sept. 2023: Diamantene, Eiserne und Gnadenkonfirmation, 10 Uhr
• Silberne Konfirmation nach Absprache

Weitere Infos erteilt Anke Kruse, Tel: 95 20 10

KG Westrhauderfehn

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite in der 
Downloadversion leer.
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KG Westrhauderfehn

Persönliches

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite in der 
Downloadversion leer.
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Jahreshauptversammlung 2023 
von "rückenwind" e.V. 

Am 22. März 2023 fand die Jahres-
hauptversammlung von rückenwind 
im Gemeindehaus in Collinghorst 
statt. Neben dem Vorstand waren 
auch einige Mitglieder erschienen, so-
gar ein paar mehr als im vergangenen 
Jahr.
Nach einer geistlichen Besinnung 
durch Superintendent Thomas Kers-
ten wurde das Protokoll der letzten 
Versammlung verlesen und der 1. Vor-
sitzende verlas  den Tätigkeitsbericht 
seit der letzten Jahreshauptversamm-
lung im Jahr 2022. Helmut Hartema 
erläuterte zudem aus seiner Praxis die 
Bedeutung des Vereins für die Arbeit 
des Diakonischen Werkes. Nach seiner 
Kenntnis sei ein solcher Förderverein 
in Niedersachsen und wahrscheinlich
bundesweit einmalig. An einem kon-
kreten, aber anonymisierten Beispiel 
erläuterte er das segensreiche Wir-
ken des Vereins und vor allen Dingen 
das unbürokratische Prozedere, das 
schnelle Hilfe ermögliche.
Die Schatzmeisterin des Vereins, Petra 
Niemeyer, stellte den Kassenbericht 

vor und verwies auf die zwar gestie-
genen Ausgaben/Förderungen, aber 
auch auf die doch immer wieder be-
eindruckende Einnahmenseite des 
Vereins, der wirtschaftlich solide da-
stehe.
Die Kassenprüfung der Vereinskasse 
hat keinerlei Beanstandungen erge-
ben,  stichprobenartige Überprüfun-
gen blieben ohne Beanstandung. Der 
Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Der Vorstand, der turnusgemäß ge-
wählt werden musste, stellte sich ge-
schlossen zur Wiederwahl und wurde 
einstimmig im Amt bestätigt.

Andreas Engel

Kirchenkeis 
News
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„Fit für Hundert“
Das Programm „Fit für Hundert“ der 
Diakoniestation Hesel-Jümme-Uplen-

gen hat für 
die akti-
v i e r e n d e n 
N a c h m i t -
tage in Re-
mels, Hesel 
und Filsum 
noch Plätze 
frei!

Fühlen Sie 
sich trotz kleinen körperlichen Ein-
schränkungen noch fit und möch-
ten Sie, dass das auch noch lange so 
bleibt? - Dann laden wir Sie zu einem 
unverbindlichen Schnuppern in unse-
re Gruppen ein.

Diese finden immer nachmittags statt:
• montags in Filsum
• mittwochs in Remels und
• freitags in Hesel.

Wir treffen uns gegen 14:30 Uhr zu 
einer gemütlichen Tee-/Kaffeerunde 
mit Klönschnack. Im Anschluss daran 
machen wir gemeinsam eine themen-
bezogene Aktivierung im Stuhlkreis.

Freuen Sie sich auf Gymnastik, Ge-
dächtnistraining, jahreszeitlich orien-
tierte Runden, Erinnerungspflege (z. 
B. Schulzeit, Konfirmation, Haustie-
re, Märchen, …), singen altbekannter 
Volksweisen, Spielerunden, vereinzelt 
Ausflüge, …

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann vereinbaren Sie gern einen kos-
tenlosen und unverbindlichen Schnup-
pertermin bei Fenja Düring unter der 
Rufnummer: 04956 92825-200.

Wir freuen uns auf Sie – Ihre Betreu-
ungskräfte von Fit für Hundert
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Gemeinschaft Rhauderfehn  
on tour und im Stall!

Am Ostermontag ist die Evangelische 
Gemeinschaft Rhauderfehn mit etli-
chen Teilnehmer*innen – jung und 
alt – zu einer Radtour gestartet. Das 
Wetter war zwar nicht traumhaft und 
hat den Nicht-E-Bike-Fahrern durch 
den heftigen Wind ein klein wenig 
mehr zu schaffen gemacht, aber es 
blieb trocken, und die Sonne hat im-

mer mal wieder gelacht. Unser Ziel 
war ein Hofcafe, in dem wir uns bei 
viel Tee, Kaffee und natürlich Torte 
gestärkt haben. Die Inhaber des Hof-
cafes haben es sich nach unserer ver-
dienten Pause nicht nehmen lassen, 
uns in ihren Stall zu „entführen“, um 
dort ihre Esel, Ponys und Alpakas zu 
begrüßen und zu füttern. Es war ein 
toller Spaß und für viele von uns die 
erste Erfahrung mit derartigen Tieren 
:-). Ein schöner gemeinsamer Tag mit 
viel Bewegung und Bewahrung haben 
die Osterfeiertage zu einem wunder-
baren Abschluss gebracht!

Gesa Bürger, Rhauderfehn

Gemeinschaft 
News
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Ein Hoch auf unsere Mitarbei-
terInnen!

Am 22. März 2023 hatte der Vorstand 
der Evangelischen Gemeinschaft 
Rhauderfehn sämtliche Mitarbeiter-
Innen zu einem besonderen Abend 
eingeladen, um von Herzen „Danke-
schön!“ zu sagen für ihre vielfältige 
Mitarbeit und ihr großes Engagement. 
Es war eine regelrechte Freude für uns 
Vorstandsmitglieder, dass tatsächlich 
alle Mitarbeiter*innen der Einladung 

gefolgt waren und wir somit die Gele-
genheit hatten, ihnen ganz persönlich 
und mit einem kleinem Geschenk zu 
danken. Ein rundum schöner „Ver-
wöhn-Abend“ war im Vorfeld vor-
bereitet worden mit einem leckeren 
Buffetessen, viel Begegnung und Ge-
sprächen, Musik sowie einem tollen 

Bühnenprogramm, gestaltet von unse-
rem Gemeinschaftspastor Holger Bal-
ler. Holger hat es an diesem Abend 
geschafft, dass auf Grund seines hu-
morvollen Programms, kein Auge tro-
cken blieb, und auf der anderen Seite 
ist es ihm in einer sehr guten Weise 
gelungen, eine Brücke zu schlagen zu 
einem Nach-Denken – Um-Denken. 
Gut, dass wir einander haben, gut, 
dass wir einander sehen!

Gesa Bürger, Rhauderfehn
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Seniorengeburtstage
KG Langholt

Legende: K = Klostermoor, L = Langholt, B = Burlage

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite in der 
Downloadversion leer.
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KG Langholt
Persönliches

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Richtigstellung

In der KIRCHENPOST, dem Ge-
meindebrief der Kirchengemeinde 
Langholt, hat sich ausgerechnet in 
der letzten Ausgabe ein unangeneh-
mer Fehler ergeben. 
Auf der Seite mit den Glückwünschen 
zu den Geburtstagen ab 75 Jahren 

wurde aus Versehen die entsprechen-
de Seite aus dem Vorjahr abgedruckt.
So waren alle Jubilare ein Jahr jünger 
als tatsächlich. Bedauerlicherweise 
wurden auch inzwischen Verstorbe-
ne noch einmal aufgeführt.
Die Redaktion bittet um Entschuldi-
gung!

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite in der 
Downloadversion leer.
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Kinderbibeltage in Langholt

Helles Kinderlachen ertönt im Lang-
holter Gemeindehaus, als sich am 1. 
April um die zwanzig Kinder zum 
Kinderbibeltag trafen. Es wurden  Ge-
schichten und Lieder rund um das 
Thema Karwoche und Ostern vorge-
tragen. Nach einer Begrüßungsrunde 
mit Liedern, von Martin Sundermann 
auf der Gitarre begleitet, wurde die 

Karfreitagsge-
schichte gehört. 
Anschließend 
bekam jedes 
Kind ein Holz-
kreuz, um die 
eine Seite des 
Kreuzes mit 
den Farben 

der Trauer zu bemalen. Danach wur-
de die Ostergeschichte erzählt. Die 
Kinder konnten nun die andere Sei-
te des Kreuzes mit fröhlichen Farben 
gestalten. Nun wurde es Zeit für das 
gemeinsame Mittagessen. Die Kinder 
ließen es sich schmecken. Am Nach-
mittag gab es dann fünf verschiede-

ne Bastelangebote, die von den Kin-
dern gerne genutzt wurden. Zum 
Abschluss wurde im  Stuhlkreis noch 
zusammen gesungen und erzählt. 
Der nächste Kinderbibeltag findet am 
03.06.2023 statt und wird das Thema 
"Der heilige Samariter" beinhalten. 
Kinder zwischen 5 und 10 Jahren sind 
herzlich eingeladen. 

Gesa Buchwald

Langholter 
News
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Seniorenkreis: 
Mittwoch, 7.6., 14.30 Uhr

Kinderbibeltag: 

Sonnabend, 3.6., 10.00 - 15.00 Uhr

Männerkreis
• Freitag, 26.5., 19.00 Uhr Grillen am 

Gemeindehaus
• Sonnabend, 10.6., 10.00 Uhr  

Fahrradausflug
• Sonnabend, 22.7., 10.00 Uhr Be-

such der Van-Velen-Anlage in  
Papenburg

Termine in Langholt!«

Anmeldung der neuen  
VorkonfirmandInnen

Die Anmeldung zum neuen Konfir-
mandenjahrgang ist am Montag, 12. 
Juni, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
in Langholt. 

Alle Jugendlichen, die bis zum 30. Mai 
12 Jahre alt sind, werden vom Pfarr-
amt angeschrieben und zum Unter-
richt eingeladen. Wenn jemand nach 
dem 1. Juni 12 Jahre alt wird, aber 

nach den Sommerferien schon in die 
7. Klasse kommt, ist die Teilnahme 
am Unterricht möglich, allerdings 
müsste sich die Familie dann vorher 
im Pfarramt melden. 

Unterrichtsbeginn ist dann nach 
den Sommerferien am Dienstag, 22. 
August, 16.30 Uhr
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Aline Stenger

JA, ICH BESTELLE DEN KOSTEN- 
LOSEN NACHLASS-RATGEBER

Vor- und Nachname

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Coupon ausschneiden und  
per Post senden an:

SOS-Kinderdörfer weltweit
Aline Stenger und Ulrich Pangerl
Ridlerstraße 55 | 80339 München 

Sie können Ihre Einwilligung jederzeit widerrufen per Brief oder 
E-Mail unter info@sos-kinderdoerfer.de. Weitere Hinweise zum 
Datenschutz und Ihren  Be troffenenrechten gem. DSGVO unter:  
sos-kinderdoerfer.de/datenschutz.

AC: 3082

Ulrich Pangerl

EIN LETZTER  
WILLE KANN  
EIN NEUER  
ANFANG SEIN

Bestellen Sie jetzt  
unseren Ratgeber
Grundlegende Informationen  
zu den Themen Erbrecht,  
Gemeinnütziges  Vererben  
und Testamentsgestaltung. 
sos-kinderdoerfer.de/ 
mein-erbe 

Telefon: 0800 3060500   
nachlassinfo@sos-kd.org

WIR SIND GERN  
FÜR SIE DA!

Fo
to

: A
le

a 
H

or
st

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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KG Rhaude
Persönliches

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © Gemeindebrief-

Druckerei

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite in der 
Downloadversion leer.



40

Mitarbeiterfeier
Im Januar 
waren alle 
Mitarbei-
t e r i n n e n 
und Mitar-
beiter der 
K i r c h e n -
gemeinde 
Rhaude zu 
einem Es-
sen eingeladen.  Viele folgten der Ein-
ladung gerne, die wegen Corona zwei 
Jahre lang ausfallen musste. Nach der 
Begrüßung durch den Kirchenvor-
stand und dem Essen wurden Bilder 
aus dem letzten Jahr gezeigt.

Rhauder 
News

Wegen Dauerregens haben die Mann-
lü im Januar nicht boßeln können.
Auf Grünkohl wurde allerdings nicht 
verzichtet. Anschließend saßen die 
Männer noch gemütlich zusammen. 
Theo Janssen hatte ein Quiz mitge-
bracht, bei dessen Lösung die Köpfe 
rauchten.
Vielen Dank an ihn für die gute Idee!
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Friedhof Rhaude
Der alte grüne Container auf dem 
Friedhof war schwer beschädigt. Er 
wurde für Gartengeräte und den Ra-
senmäher genutzt. Durch Vermittlung 
von Herrn Frerich Kramer konnte 
günstig ein gebrauchter Container 
beschafft werden. Er wird hinter der 
Leichenhalle stehen und ist deutlich 
größer als der alte, so dass auch der 
Aufsitzmäher darin Platz findet. 
Zunächst muss aber der Platz hinter 
der Leichenhalle befestigt werden.

Der Container wird mit Lampen und 
Steckdosen ausgestattet, so dass eine 
Nutzung als Werkstatt möglich ist. 

Vielen Dank Herrn Kramer für die 
Vermittlung, Arno Engels von der Fir-
ma Alting aus Rhaude für den Trans-
port und Herrn Pofalla für die Orga-
nisation.

Neues Konzept und neue Zeit im Chor Miteinander

Der Chor „Miteinander“ trifft  sich 
zunächst nur noch einmal im Monat. 

Am 1. Mittwoch des Monats ist um 
20 Uhr ein offenes Singen. Alle, die 
Freude am Singen haben, sind will-
kommen.
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Rhauder 
News

Kindergottesdienst in Rhaude 

Der Kindergottesdienst in Rhaude findet in    
Zukunft in 6 Einheiten an Kinderbibeltagen statt. 
Im Februar, zu Ostern, nach den Sommerferien,  
zum Erntedankfest, zu Martini und zum Krippenspiel. 
Der nächste KiBiTag ist am 19. August. Mehr 
Informationen haben der nächste Gemeindebrief und 

Elke Siemers Tel. 9527552 

Seniorennachmittag, Mittwoch, 31. Mai 

 Hafenrundfahrt in Leer 

Abfahrt ist um 13 Uhr 
am Gemeindehaus in Rhaude. 

Die Anfahrt erfolgt mit eigenem PKW, Parkplätze gibt es an der 
Waage. Bitte vorher telefonisch im Pfarramt anmelden. Eine 
Anmeldung ist auch auf dem Anrufbeantworter möglich. 

Mittwoch, 10. Mai, 19.30 Uhr
Was ist das? Wo ist das? Biller ut ol Tieden.

Mittwoche, 14. Juni, 19 Uhr
Wir wollen grillen und gemeinsam zu Abendessen. 
Deshalb beginnen wir schon um 19 Uhr. Bitte tele-
fonisch bei Menno Dirksen anmelden (94 16 73).
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Konfirmationsjubiläen  
in Rhaude

Am 10. September werden in Rhaude 
Konfirmationsjubiläen gefeiert: die 
Goldene-, Diamantene und Eiserne 
Konfirmation.
Die Diamantenen Konfirmanden 
(Konfirmation 1963) und die Eisernen 
Konfirmanden (Konfirmation 1958) 
werden mit einem Brief eingeladen.
Auch die Goldenen Konfirmanden 
(Konfirmation 1973) möchten wir 
gerne anschreiben. Wir bitten darum, 
dass sich jemand im Pfarramt meldet, 
um mit Hilfe des Kirchenbuches die 
Adressen herauszufinden. Gesucht 

werden nur die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, die in Rhaude kon-
firmiert wurden. Die in Holterfehn 
Konfirmierten feiern dort die Goldene 
Konfirmation.
Die späteren Konfirmationsjahrgänge 
der Gnaden- oder Kronjuwelenkon-
firmation (Konfirmation 1953, Konfir-
mation 1948) werden nicht mit einem 
Brief eingeladen. Wer aus diesen Jahr-
gängen gerne am 10. September dabei 
sein möchte, wird gebeten, sich im 
Pfarramt zu melden. (Telefon 2818) 
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Für Kinder
Kindergottesdienst
Infos: Elke Siemers, 9527552

Für Frauen
Frauentreff, 2. Dienstag des Mo-
nats, 20 Uhr
Edda Kampen, 3080

Mütterkreis, jeden 4. Mittwoch im 
Monat, 14.30 Uhr
Anna Jülke, 3941 

Für Männer
Männerrunde, 2. Mittwoch des 
Monats, 20 Uhr
P. Kutsche, 2818

Für Senioren und Interessierte
Seniorenkreis jeden 2. Monat, 
Inform. im Gem.-Brief
P. Kutsche, 2818

Musik & Chöre
Chor „Miteinander“, 1. Mittwoch 
im Monat, 20 Uhr
Margret Dirksen, 941673

Gitarrenchor, jeden Montag 20 Uhr
Manuela Huismann, 5261

Krabbelgruppen
Donnerstags 15 Uhr
Alina Gerhardt, 0172 2460631

Dienstags, 9.30 Uhr
Sandra Redenius, 0152 07604306

Für Kinder
Kindergottesdienstteam
Dörte Wegmann-Wardenbach, 990377

Musik & Chöre
Posaunenchor
Hinrich Hinrichs, 61512

Gitarrenchor „Saitenklang“
Gesa Buchwald, 9528817

Für Männer
Männerkreis
P. Sundermann, 921127

Weitere Gruppen
Bibelgesprächskreis
P. Sundermann, 921127

Lesekreis
Gretchen Pünter-Brink, 04955 - 
935672

Angebote 
Rhaude

Angebote 
Langholt
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Krabbelgruppen
"Lüttje Stöpsels", Mittwochs 15.45 
Uhr
Sorina Groote, 01577 7256796

Für Kinder
EC-Jungschar, Freitags 17 Uhr
Leo Lüken, 0162 3689021

Für Jugendliche
EC-Jugendkreis, Mittwochs 19 Uhr
Hajo Kromminga,  
hajo.kromminga@icloud.com

Für Frauen
Frauentreff, 1. Montag im Monat, 
9.30 Uhr
Roswitha Bergmann, 3921 
Sabine Lalk, 3502

Für Senioren
Seniorennachmittag, 1. Mittwoch 
im Monat, 15 Uhr
P. Kutsche, 2818

Musik & Chöre
Gospelchor, Dienstags, 14-tg,  
20 Uhr 
Andreas Kronfeld, 827271

Kantorei, Mittwochs, 19.45 Uhr 
Andreas Kronfeld, 827271

Gitarrenchor "Fehnsaiten",  
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Anne Straatmann, 2277

Singtreff, Dienstags, 14-tg.,  
19.30 Uhr
Meike Dreesch-Rosendahl, 8907038

Weitere Gruppen
Gemeindetreff, einmal im Monat 
15.30 Uhr
Jochen Buss, 2450

Andachten
Reilstift, Mittwochs, 15.30 Uhr
Ancora-Ring, 3. Mittwoch im Mon., 
15.30 Uhr

Ev. Gemeinschaft, 1., 3. u. 5. Sonn-
tag im Monat, 17.30 Uhr 
Gesa Bürger, 82250

Angebote W-Fehn
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Ev. Seniorenzentrum & Tagespflege 
Rhaudermoor       )(04952) 89407-0

Ev. Seniorenzentrum & Tagespflege 
Westrhauderfehn )(04952) 9203-0

info@reilstift.de • www.reilstift.de
LeventeGyori/shutterstock.de

diakoniestation@reilstift.de • www.reilstift.de  

Häusliche Alten-, Kranken- und Familienpflege, Hausnotruf!
Rhauderwieke 1 • 26817 Rhauderfehn • )(04952) 92 10 93

Gartengestaltung  
Landschaftsbau 

Baumschule

Tilo

  Grüne  
Lebens(t)räume
Osterhörner Straße 1
Rhauderfehn (Am Deich)
Tel. 04952 2856

info@maecker.de
www.maecker.de

Ihr Erfolg ist unser Anliegen!

H
a
u
k
e

Elektrotechnik
T   04952 990666      M   0171 7789905
2. Südwieke 78   26817 Rhauderfehn

info@elektro-janssen.de

Ihr Partner in Sachen Elektro!

...wir haben die    Power

Ihr M˜bel-und K˝chenhaus vor Ort !

www.moebelhaus-bergenthal.de

Wir danken den unterstützenden Betrieben!
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• Maler- u. Tapezierarbeiten   • Lackierungen u. Beschichtungen
• WDVS und Malertechniken

Schuhmacherstraße 11 - 13 • 26817 Rhauderfehn • Tel. 04952 / 92 11 11
Email: info@malerbetrieb-noormann.de

Schmiedestr. 17   26817 Rhauderfehn 
Telefon: 0 49 52 / 829 84 24

www.bauunternehmen-betten.de

Wir danken den unterstützenden Betrieben!
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Wir danken den unterstützenden Betrieben!
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Wir danken den unterstützenden Betrieben!
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Allianz Agentur
Jan-HaukeMenke
Versicherungsfachmann

Dorfstr.3, 26842 Ostrhauderfehn

Tel.: 0 49 52.87 77
Fax: 0 49 52.8 19 77
Mobil: 01 72.4 40 16 29

agentur.menke@allianz.de
www.allianz-menke.de

EMS REGION IMMOBILIEN 
Inh. Suzanne Oonk-Reilink

www.ems-region-immobilien.de

Suzanne und Bert Oonk
Mobil +49 (0) 162 2 17 32 66 
Mobil +49 (0) 162 2 17 32 65 
wilkommen@ems-region-immobilien.de

Wir danken den unterstützenden Betrieben!
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Wir danken den unterstützenden Betrieben!



So können Sie uns erreichen:« «

Gemeindebüro Westrhauderfehn
Fr. Anke Kruse 952010 
Mobil / WhatsApp 01520 8980798 
kg.westrhauderfehn@evlka.de
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr: 10 - 12 Uhr 
Di: 16 - 18 Uhr; Mi geschlossen 

Pfarramt I, Pastor-Nellner-Str. 1
Sup. Thomas Kersten 952022
thomas.kersten@evlka.de

Pfarramt II 
P. M. Bokelmann 04953 - 9211371
matthias.bokelmann@evlka.de

Pfarramt III & KG Rhaude
P. Hartmut Kutsche 2818
Dorfstr. 40, Rhaude kg.rhaude@evlka.de

Pfarramt IV, Bohlendamm 14
P. F. Dreesch-Rosendahl  8907038
frerich.dreesch-rosendahl@evlka.de

Kirchengemeinde Langholt
Pastor Martin Sundermann 921127

Gemeindebüro Langholt
Fr. Meta Free 921127
Dorfstr. 43, 26842 O-Fehn - Langholt 
kg.langholt@evlka.de 
Bürozeiten: Di und Do: 9 - 11 Uhr

Kirchenvorstand W-Fehn
Klaas Niemeyer-Speckmann
niemeyer-speckmann@gmx.de

Kirchenvorstand Rhaude
Walfried Pofalla 2359

Kirchenvorstand Langholt
André Thomßen 3511

Küsterin - W-Fehn
Heidi Grünefeld 1265

Küsterin - Rhaude
Rita Hüls 7019

Küsterin - Langholt
Meta Free 7743

Küsterin - Burlage
Henny Cordes 8905298

Kindertagesstätte Regenbogen
Hauke Betten 3886
kita.rhaudermoor@evlka.de

Kindertagesstätte Klostermoor
Martina Lüken 04967 - 353
kita.klostermoor@evlka.de

Spendenkonto:
IBAN: DE12 2859 1654 0016 3309 00 
Volksbank Westrhauderfehn
Verwendungszweck: Nennung der  
Kirchengemeinde

Der nächste Gemeindebrief erscheint Anfang August, 

Redaktionsschluss ist der 14. Juli 2023.


